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VAN HEES GmbH – Code of Conduct 
 
 

Innovation, die schmeckt. Verantwortung, die wirkt. 
 
 

 
 

Unsere Vision: Wir machen gutes Essen noch besser – genussvoll, sicher, nachhaltig 
und partnerschaftlich. 
 
Als international führender Partner der Lebensmittelindustrie gestalten wir gemeinsam 
mit unseren Kunden innovative Lösungen, die Geschmack und Technologie vereinen und 
damit echten Mehrwert für Menschen und Märkte schaffen. 
 
 

 
Unsere Mission: Wir liefern funktionale und genussvolle Produktlösungen für die Le-
bensmittelindustrie – zuverlässig, sicher und zukunftsweisend. 
 
Mit Leidenschaft und technologischer Kompetenz entwickeln wir Innovationen, die wir-
ken, und sichern so den nachhaltigen Erfolg unserer Kunden. Damit gutes Essen noch 
besser wird. Seite an Seite mit unseren Kunden, verlässlich, partnerschaftlich, wirksam. 
 
Unser Erfolg ist Teamarbeit. Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung für Qualität, In-
novationskraft, Liefertreue und Kundennähe. 
  
Tag für Tag engagiert, wirtschaftlich sinnvoll und mit Stolz auf das, was wir miteinander 
bewegen. 
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1. Selbstverständnis und Werte 
VAN HEES steht für verantwortungsvolles Wirtschaften und ein ausgeprägtes Bewusstsein im eigenen 
unternehmerischen Umfeld, insbesondere für die Menschen, mit denen wir zusammenarbeiten. Wir be-
rücksichtigen wirtschaftliche Aspekte ebenso wie Sozial- und Umweltaspekte entlang unserer Wert-
schöpfungskette. Die kontinuierliche Weiterentwicklung unserer Tätigkeiten in diesen drei Dimensionen 
bildet für uns eine wesentliche Grundlage für zukunftsfähiges Wachstum. 

Wir bekennen uns zu den Prinzipien des UN Global Compact (Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt-
schutz und Korruptionsprävention) sowie zu den Sustainable Development Goals (SDG) der Vereinten 
Nationen. Diese dienen als anerkannter Orientierungsrahmen für unsere unternehmerischen Entschei-
dungen und Aktivitäten. 

Zur Verdeutlichung unserer Grundsätze gegenüber geschäftlichen Kontakten und Mitarbeitenden haben 
wir diesen Code of Conduct entwickelt. Dieser definiert die Grundsätze für verantwortungsvolles, ethi-
sches und nachhaltiges unternehmerisches Handeln. Er enthält verbindliche und gesetzeskonforme 
Verhaltensregeln, die als Leitlinien im Tagesgeschäft und bei unternehmerischen Entscheidungen die-
nen.  

Der Code of Conduct definiert sowohl die Erwartungen an unser eigenes Verhalten, als auch die grund-
legenden Anforderungen an unsere geschäftlichen Kontakte. Wir erwarten, dass unsere geschäftlichen 
Kontakte die Prinzipien dieses Kodex beachten und sich für eine angemessene Umsetzung entlang der 
Lieferkette einsetzen.  

 

2. Geltungsbereich und Inhalt 
Unser Code of Conduct stützt sich auf die anerkannten internationalen Rahmenwerke zu Arbeits-
normen und Menschenrechten. Die Grundlage dieses Code of Conduct bilden die zehn Prinzipien des 
UN Global Compact (UNGC) . Der UNGC ist eine internationale Initiative, in deren Rahmen sich Unter-
nehmen freiwillig verpflichten, ihre Geschäftstätigkeit und ihre Strategien an den zehn anerkannten Prin-
zipien in den Bereichen Menschenrechte, Arbeit, Umwelt und Korruptionsbekämpfung auszurichten.  

Die  Prinzipien des UNGC beruhen auf anerkannten Standards, insbesondere 

- den Konventionen und Erklärungen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO),  

- der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte (Universal Declaration of Human Rights),  

- der Erklärung von Rio über Umwelt und Entwicklung (Rio Declaration on Environment and Deve-
lopment),  

- dem Übereinkommen der Vereinten Nationen gegen Korruption (The United Nations Convention 
Against Corruption). 

Ergänzend zu den Prinzipien des UNGC berücksichtigen wir weitere anerkannte Richtlinien , insbeson-
dere 

- den amfori BSCI Code of Conduct  

- die Richtlinien für multinationale Unternehmen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung  

-  die Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und Menschenrechte.  
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Zudem bekennen wir uns zu den Sustainable Development Goals (SDG) der Vereinten Nationen, welche 
im nachfolgenden Text entsprechend zugeordnet werden.  

Der VAN HEES Code of Conduct wird regelmäßig überprüft und bei Bedarf an geänderte rechtliche oder 
unternehmensbezogene Anforderungen angepasst. 

 

3. Umsetzung entlang der Lieferkette   
 

Risikomanagement und Sorgfaltspflichten in der Lieferkette 
Wir identifizieren, bewerten und adressieren wirtschaftliche, menschenrechtliche und ökologische Risi-
ken entlang unserer Lieferkette in angemessener und risikobasierter Weise. Dazu führen wir regelmäßige 
Risikoanalysen durch und ergreifen geeignete Präventions- und Abhilfemaßnahmen, soweit dies sach-
lich geboten und rechtlich erforderlich ist. Von unseren geschäftlichen Kontakte erwarten wir, im Rah-
men ihrer jeweiligen Verantwortungsbereiche, risikobasierte Sorgfaltspflichten umzusetzen und uns 
über relevante Risiken und Vorfälle zu informieren. 

 

Umsetzung durch unsere geschäftlichen Kontakte 
Wir erwarten von unseren geschäftlichen Kontakten, dass sie diesen Code of Conduct sowie die jeweils 
geltenden nationalen und internationalen Gesetze und Vorschriften respektieren und einhalten. Unsere 
geschäftlichen Kontakte tragen Verantwortung dafür, dass die in diesem Code of Conduct aufgeführten 
Prinzipien in ihrem Einflussbereich angemessen umgesetzt werden. Auch bei der Auswahl von Lieferbe-
trieben sollen, die im Code of Conduct beschriebenen Grundsätze angemessen berücksichtigt werden. 
Unsere geschäftlichen Kontakte setzen sich dafür ein, dass die Grundsätze dieses Code of Conduct ent-
lang ihrer jeweiligen Lieferketten angemessen kommuniziert werden.  

Wir behalten uns das Recht vor, die Einhaltung dieses Code of Conducts in angemessenem Umfang zu 
überprüfen. 

 

Meldesystem 
VAN HEES stellt geschäftlichen Kontakten und Mitarbeitenden ein vertrauliches Meldesystem gemäß der 
jeweils geltenden Whistleblowing-Richtlinie zur Verfügung. Über dieses System können Verdachtsfälle, 
Verstöße oder Risiken im Zusammenhang mit der Nicht-Einhaltung dieses Code of Conduct oder gesetz-
licher Vorschriften gemeldet werden. Die Nutzung des Meldesystems wird ausdrücklich begrüßt. 

 

Zur Entgegennahme entsprechender Hinweise ist eine Meldestelle im Sinne des Hinweisgeberschutzge-
setzes eingerichtet. Diese ist für alle Personen über unsere Homepage www.van-hees.com erreichbar. 

 

Eingehende Hinweise werden sorgfältig geprüft und können bei Bedarf zu angemessenen Maßnahmen 
oder Sanktionen bis hin zur Beendigung der Zusammenarbeit führen. 

http://www.van-hees.com/
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Unsere geschäftlichen Kontakte werden angehalten, geeignete Verfahren vorzuhalten, über die Mitarbei-
tende oder andere geschäftliche Kontakte vertrauliche Anliegen melden oder Beratung einholen können.  

 

Mögliche Konsequenzen bei Nichteinhaltung 
Wir legen grundsätzlich Wert auf eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit unseren geschäftlichen 
Kontakten. Bei geringfügigen Verstößen kann die Möglichkeit eingeräumt werden, innerhalb einer ange-
messenen Frist geeignete Abhilfemaßnahmen umzusetzen, sofern Bereitschaft zur Abhilfe besteht. In 
derartigen Fällen stehen wir für einen konstruktiven Dialog zur Verfügung.  

 

Bei schweren Verstößen, insbesondere bei strafbaren Handlungen, behalten wir uns angemessene 
Sanktionen gegenüber der jeweiligen Geschäftspartnerschaft vor. Dies kann auch die sofortige Beendi-
gung der Geschäftsbeziehung sowie die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen und weiteren 
Rechten umfassen. 

 

4. Konkrete Anforderungen 
 

4.1. Menschenrechte und soziale Verantwortung 
Wir verpflichten uns zur Achtung international anerkannter Menschenrechte und erwarten dies auch von 
unseren geschäftlichen Kontakten. Darüber hinaus wirken wir darauf hin, dass wir nicht an Menschen-
rechtsverletzungen beteiligt sind,1 oder dazu beitragen. Wir bekennen uns zu fairen und sicheren Ar-
beitsbedingungen und entwickeln entsprechende Grundsätze fortlaufend weiter. 

Wir erwarten von unseren geschäftlichen Kontakten, geeignete Maßnahmen gegen jede Form von Aus-
beutung zu ergreifen und relevante Verdachtsfälle zu melden. Verstöße können angemessene Maßnah-
men oder Sanktionen bis zur Beendigung der Zusammenarbeit nach sich ziehen. 

 

Wir achten die Vereinigungsfreiheit sowie das Recht auf Kollektivverhandlungen2. Entlang unserer Lie-
ferketten fördern wir faire Arbeitsbedingungen, angemessene Vergütung und Chancengleichheit, insbe-
sondere für Frauen. 

Wir lehnen jede Form von Zwangsarbeit3, verbotener Kinderarbeit4, Menschenhandel oder Ausbeutung 
strikt ab. 

 

 
1 UNGC Nr. 2 
2 UNGC Nr. 3 
3 UNGC Nr. 4 
4 UNGC Nr. 5 
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Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum  

Im Einklang mit SDG 8 („Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachs-
tum“ betrachten wir  eine faire und verantwortliche Marktteilnahme als we-
sentliche Grundlage einer nachhaltigen und langfristigen Entwicklung un-
seres Unternehmens sowie unserer Geschäftspartnerschaften. 

 

Wir setzen uns für die Vermeidung von Diskriminierung5 bei Anstellung und Erwerbstätigkeit ein und er-
warten dies auch von unseren geschäftlichen Kontakten. 

 

Geschlechtergerechtigkeit 

Im Sinne von SDG 5 („Geschlechtergleichstellung“) fördern wir ein diskrimi-
nierungsfreies und chancengleiches Arbeitsumfeld. Wir setzen uns für 
gleichberechtigte Entwicklungsmöglichkeiten sowie für faire und transpa-
rente Entgeltstrukturen ein. 

 

 

4.2. Umweltverantwortung und nachhaltiges Wirtschaften 
Wir orientieren uns im Umgang mit Umweltbelangen am Vorsorgeprinzip.6 Unser Handeln ist darauf aus-
gerichtet, relevante Umweltrisiken frühzeitig zu erkennen und nach Möglichkeit zu vermeiden. Dies gilt 
für unser Unternehmen, sowie, im Rahmen ihres jeweiligen Einflussbereichs, auch für unsere geschäft-
lichen Kontakte. 

Ein Schwerpunkt liegt hierbei auf dem Klimaschutz und einem verantwortungsvollen Energiemanage-
ment. Unsere geschäftlichen Kontakte werden angehalten, ihre Mitarbeitenden für klimabezogene Risi-
ken zu sensibilisieren und geeignete Maßnahmen zur Stärkung der Widerstandsfähigkeit gegenüber kli-
matischen Veränderungen zu prüfen. VAN HEES berücksichtigt die Auswirkungen des Klimawandels und 
setzt angemessene Maßnahmen zur Anpassung an klimabedingte Risiken um. Dies erwarten wir auch 
von unseren geschäftlichen Kontakten im Rahmen ihrer Möglichkeiten. Ziel ist es, Prozesse und Struktu-
ren schrittweise widerstandsfähig gegenüber klimatischen Veränderungen zu gestalten. 

 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Gemäß SDG 13 („Maßnahmen zum Klimaschutz“) betrachten wir Klima-
schutz als einen wesentlichen Bestandteil unserer Unternehmensausrich-
tung und setzen uns aktiv für die Reduzierung unseres CO₂-Fußabdrucks 
ein. Hierzu wird seit 2023 jährlich der CO₂-Fußabdruck für den Hauptstand-
ort Walluf regelmäßig ermittelt. 

 

 
5 UNGC Nr. 6 
6 UNGC Nr. 7 
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Zugang zu nachhaltiger, verlässlicher und bezahlbarer Energie 

Im Rahmen von SDG 7 („Bezahlbare und saubere Energie“) fördern wir nach-
haltige Energiesysteme und streben eine kontinuierliche Verbesserung un-
serer Energieeffizienz an, unter anderem durch energieeffiziente Prozesse 
und den Einsatz erneuerbarer Energien. Zur Systematischen Verbesserung 
unserer Energieeffizienz betrieben wir ein Energiemanagementsystem, das 
im Jahr 2016 nach ISO 50001 eingeführt wurde. 

 

4.3. Gesundheit, Sicherheit und hochwertige Bildung 
Die Sicherheit, Gesundheit und das Wohlbefinden der bei VAN HEES tätigen Menschen haben oberste 
Priorität. Wir setzen uns für ein sicheres Arbeitsumfeld ein und fördern gesundheitsbewusstes Verhal-
ten. Die Qualifizierung und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden sowie die Unterstützung geeigneter 
Bildungsinitiativen sind wichtige Bestandteile unserer Unternehmenskultur.  

 

Arbeitssicherheit  
VAN HEES verpflichtet sich, ein sicheres Arbeitsumfeld zu fördern und Arbeitsunfälle zu vermeiden. Von 
geschäftlichen Kontakten erwarten wir Entsprechendes im Rahmen ihrer jeweiligen Verantwortung. 
Dazu gehört die Einhaltung der geltenden Sicherheitsvorschriften sowie die frühzeitige Meldung von Ge-
fahren und Beinaheunfällen. Wir erwarten von unseren geschäftlichen Kontakten, geeignete Maßnah-
men zur Unfallverhütung umzusetzen, und ihre Mitarbeitenden angemessen zu schulen. 

 

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

Im Einklang mit SDG 3 („Gesundheit und Wohlergehen“) haben Sicherheit, 
Gesundheit und Wohlbefinden der bei VAN HEES tätigen Menschen hohe 
Priorität. Wir setzen uns für sicheres Arbeitsumfeld ein, wirken auf die Re-
duzierung arbeitsbedingter Gesundheitsrisiken hin und fördern gesund-
heitsbewusstes Verhalten. Gleichzeitig stellen wir die Einhaltung der gel-
tenden Qualitäts- und Sicherheitsstandards unserer Produkte und Herstel-
lungsprozesse sicher. 

 

 

Produktsicherheit und Qualität 
Die Sicherheit und Qualität unserer Produkte haben höchste Priorität. Wir verpflichten uns zur Einhal-
tung der geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und betreiben geeignete Qualitätsmanage-
mentsysteme. Wir erwarten von unseren geschäftlichen Kontakten, bei Produktsicherheit und -qualität, 
die jeweils geltenden gesetzlichen und branchenüblichen Standards einzuhalten. 
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4.4. Integrität und globale Verantwortung 
Als faire und verantwortungsvolle Marktteilnehmende handeln wir entsprechend, und erwarten dies 
auch von unseren geschäftlichen Kontakten. 

Wir halten die für uns geltenden wettbewerbsrechtlichen Vorgaben ein und erwarten dies auch von un-
seren geschäftlichen Kontakten. Insbesondere unterlassen wir Absprachen, Vereinbarungen und abge-
stimmte Verhaltensweisen, die Preise, Konditionen, Strategien, Kundenbeziehungen und die Teilnahme 
an Ausschreibungen beeinflussen. Gleiches gilt für den Austausch wettbewerblich sensibler Informati-
onen, sowie für sonstiges Verhalten, das den Wettbewerb unzulässig beschränkt oder beschränken 
kann. 

Korruption, Bestechung und Erpressung werden nicht toleriert7. Spenden und Sponsoring erfolgen trans-
parent und unter Einhaltung der geltenden gesetzlichen Vorgaben. Einladungen und Geschenke werden 
nur angenommen, ausgesprochen oder gewährt, wenn sie angemessen sind und keine unzulässigen Ge-
genleistungen erwarten lassen. Entscheidungsprozesse werden transparent und nachvollziehbar gestal-
tet. 

Wir beachten die geltenden Datenschutzgesetze und behandeln personenbezogene Daten sorgfältig und 
verantwortungsvoll. Mitarbeitende werden für Datenschutzbelange sensibilisiert. Wir erwarten von ge-
schäftlichen Kontakten entsprechend verantwortungsbewusstes Handeln. 

Im Außenwirtschaftsverkehr achten wir auf die Einhaltung der einschlägigen Gesetze, insbesondere im 
Hinblick auf den Import und Export von Waren, Dienstleistungen und Informationen sowie zur Bekämp-
fung des internationalen Terrorismus.  

 

Frieden und starke Institutionen  

Im Einklang mit SDG 16 („Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen“) 
verpflichten wir uns zu hohen ethischen Standards sowie zu transparenten 
und nachvollziehbaren Entscheidungsprozessen innerhalb unseres Unter-
nehmens und gegenüber geschäftlichen Kontakten. 

 
 
 

4.5. Umsetzung, Kontrolle und kontinuierliche Weiterentwicklung 
Die Einhaltung und Wirksamkeit dieses Code of Conduct werden regelmäßig überprüft. Wir dokumentie-
ren unsere Fortschritte anhand geeigneter Kennzahlen (KPIs). 

 

Messbare Zielsetzungen 
Wir setzen uns in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung geeignete, messbare 
Ziele. Unsere Fortschritte werden regelmäßig gemessen und, soweit angemessen, kommuniziert. Bei Be-
darf leiten wir Maßnahmen zur kontinuierlichen Verbesserung ein. Unsere geschäftlichen Kontakte wer-
den ermutigt, im Rahmen ihrer Möglichkeiten Transparenz über ihre Ziele und Fortschritte herzustellen.  

 
7 UNGC Nr. 10 
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Förderung des Nachhaltigkeitsbewusstseins und nachhaltiger Technologien 
Durch Initiativen, Schulungen und Kommunikation stärken wir das Verständnis für ökologische Zusam-
menhänge und nachhaltiges Handeln. Die Umsetzung der Prinzipien unterstützen wir durch interne 
Schulungen, transparente Kommunikation und einen offenen Dialog.  

 

 

Nachhaltige/r Konsum und Produktion 

Im Sinne von SDG 12 („Nachhaltiger Konsum und Produktion“) gestalten wir 
unsere Prozesse ressourcenschonend, fördern nachhaltige Alternativen und 
sensibilisieren Mitarbeitende sowie externe Mitwirkende. 

 

 

Wir suchen den Dialog mit geeigneten externen Partner und fördern Partnerschaften und Initiativen, die 
nachhaltige Entwicklung und unternehmerische Verantwortung verbinden. Ziel ist es, gemeinsam an 
nachhaltigen Lösungen zu arbeiten und gesellschaftliche Verantwortung wahrzunehmen.  

Durch diese Initiativen fördern wir ein stärkeres Nachhaltigkeitsbewusstsein8 und unterstützen die Ent-
wicklung und Verbreitung nachhaltiger Technologien9.   

 

 

 Dialog und Partnerschaften 

Im Einklang mit SDG 17 („Partnerschaften zur Erreichung der Ziele“) setzen 
wir auf Partnerschaften mit Institutionen, Branchenverbänden und ande-
ren Unternehmen, um nachhaltige wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Entwicklung aktiv voranzutreiben. Wir engagieren uns für transparente und 
nachhaltige Handelspraktiken und leisten damit einen Beitrag zur Förde-
rung verantwortungsvoller wirtschaftlicher Rahmenbedingungen. 

 

 

5. Zusammenfassung  
VAN HEES bekennt sich zu einer nachhaltigen, fairen und verantwortungsvollen Unternehmenskultur. 
Die Prinzipien dieses Code of Conduct bilden eine wesentliche Grundlage für unternehmerische Ent-
scheidungen und Aktivitäten. Gemeinsam mit unseren Mitarbeitenden und Geschäftspartnern wirken 
wir auf eine zukunftsfähige Unternehmensentwicklung hin. 

 
8 UNGC Nr. 8 
9 UNGC N. 9  
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VAN HEES überprüft diesen Code of Conduct regelmäßig und entwickelt ihn bei Bedarf weiter. Die Um-
setzung der Prinzipien unterstützen wir durch interne Schulungen, transparente Kommunikation und ei-
nen offenen Dialog. 

Mit der Unterzeichnung bekennen wir uns zu einer verantwortungsbewussten Beachtung der in diesem 
Code of Conduct festgelegten Standards. Wir stellen sicher, dass dieser Code of Conduct an alle Mitar-
beitenden sowie relevante externe Geschäftspartner in geeigneter Weise kommuniziert wird. 

VAN HEES GmbH 

_______________________________ _________________________________ 

Robert Becht  ppa. Petra Weingärtner 
Geschäftsführer Head of Purchasing 


